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Bericht zur Weihnachtsaktion 2014 
 
 
Die jedes Jahr anfangs November, schickte ich die Familienkarten an unsere Hilfsstellen in der 
ganzen Schweiz, mit der Bitte, die bestehenden Familien zu kontrollieren und eventuell zu 
korrigieren. Familien, die aus irgendeinem Grund unsere Hilfe nicht mehr benötigen, sollen 
gestrichen und durch neue ersetzt werden. 
 
So kamen innerhalb der nächsten Wochen die korrigierten Familienkarten zurück und ich 
konnte beginnen, anhand unseres Verteilerschlüssels, den Betrag pro Familie zu berechnen. 
Diesmal werden 161 Familien, darunter 3 Kinderheime, mit insgesamt 404 Kinder von unserer 
Weihnachtsaktion profitieren.  
 
Am 11. Dezember bestellte ich bei der Migros die Geschenkkarten, welche mir 4 Tage später 
zugestellt wurden. Und so sehen unsere,  mit dem Vereinslogo versehenen Geschenkkarten 
aus:  
 
 

 
 
 
 
 
Jetzt musste alles schnell gehen, denn Weihnachten stand unmittelbar vor der Türe und die 
Familien mussten ja noch Gelegenheit haben, vor Heiligabend unsere Gutscheine in Geschenke 
für die Kinder umzuwandeln. 
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Den Weihnachtsbrief und das Face à la vie hatte ich bereits vorgängig in die Couverts gepackt 
und diese schon mit einer Adresse versehen. Voller Konzentration und bestrebt, nichts zu 
verwechseln, steckte ich nun die Geschenkkarten in die richtigen Umschläge. 
 
Am 18. Dezember brachte ich die 161 Briefe zur Post. Nun konnte ich die Buchhaltung 
abschliessen und diese unserem Kassier Christian schicken. Für mich war mit diesem Akt die 
Weihnachtsaktion 2014 beendet. 
 
In den folgenden Tagen und Wochen erhielt ich zahlreiche Dankesschreiben der Familien, viele 
mit hübschen Kinderzeichnungen oder Fotos. 
Den Dank dieser Familien leite ich gerne an unsere Vereinsmitglieder und Spender weiter, 
ohne deren Unterstützung unsere Weihnachtsaktion gar nicht existieren könnte. 
 
Auch ich, als Projektleiter der Weihnachtsaktion, schliesse mich dem Dank der Familien an. 
Aus den Dankesbriefen kann ich ersehen, wie nötig und wertvoll unsere Hilfe ist. Vielen 
Familien wäre es finanziell nicht möglich, den Kindern ein Geschenk unter den 
Weihnachtsbaum zu legen, oder einen langersehnten Wunsch zu erfüllen. 
 
Die Weihnachtsaktion ist ein sehr wichtiger Bestandteil unseres Vereins. Jeder gespendete 
Betrag kommt 1:1 den bedürftigen Familien zu Gute und liess 2014 in 161 Familien  
404 Kinderaugen vor Glück und Freude erstrahlen. 
 
Vielen Dank und ein herzliches „Vergelt`s Gott“  allen Beteiligten. 
 
 
Sepp Hügi 


